
 

 

 
Ambtliches Protokoll der 3626. Sippung des Faustreyches,   

   vom 5. im Hornung a. U. 160, 
verbunden mit der Verleihung des URS an Rt. Süh-mol-süh 

und Hornungschlaraffiade 
                    

 
 
Beginn:   Glock 8:02 d.A. 
 

Vorsitz:   OI Rt. Schlippche, der Oberräder Bub 
 

Anwesend: 22 Sassen der Francofurta (siehe Anlage)  
  11 Gastrecken (siehe Anlage) 
 

Entschuldigt:     3 Sassen der Francofurta (siehe Anlage)   
 
Nach den feyerlichen Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Don Cario und des Truchsesses Rt. Ned 
zum Spaß schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen unter leisem, holzigen Fauchen mit 
dem Abzeichen seiner Würde, dem Aha-Orden.  
Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Apisti-Kuss übernimmt Seine Herrlichkeit Rt. Schlippche die 
Funktion.  
 
Das Reych singt Klang 3, Abendlied und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel begleitet, 
wobei die Junkertafel in gewohnter Weise eine weitere, stimmgewaltige Strophe anhängt und wird 
vom Thron großzügig mit zwei Handvoll Ihis bedacht. Rt. Ned zum Spaß ist erzürnt sodann, Rt. 
Apisti-Kuss entrückt sodann. 
 
Rt. Purtke ist nur vom Kopf abwärts sichtbar und erhält ob des Gesichtsverlustes eine Pilgerhaube. 
Trotz vehementem Insistieren des Rt. RuF entfällt eine Pön. 
 
Dann zelebriert der „C“ Rt. Don Cario mit Unterstützung des mitdenkenden Herolds Rt. DaXL 
einen gar feyerlichen Eynritt für die 11 Gastrecken, die mit Fanfarentönen empfangen werden. An 
der Fanfare heute Jk. Torsten, Rt. „phi“SAX hat eine dicke Lippe riskiert. 
 
Der fungierende OS Rt. Schlippche begrüßt die Eynreyter, dankt ihnen für ihren Eynritt sowie die 
reichlich mitgebrachten Präsente und dann labt der Mundschenk Rt. Ned zum Spaß die Gäste aus 
fern und nah oder umgekehrt, dann reimt es sich besser, mit weißer Lethe. 
So nebenbei wird Prüfling Purtke wieder Ritter. ER Koi sei Dank! 
 
ER Omega erhält in Huld und Gnade sowie taxfrei das heutige NAP, kein Veto von Rt. Quark. 
Das Reych singt den Begrüßungsklang der Francofurta und dann entzündet ER Koi 
die blaue Kerze der Freundschaft, heute für den aktuellen und künftigen schlaraffischen 
Nachwuchs. 
Rt. Schlippche begrüßt den Pilger, Herrn Torsten Graupe, der heute zum 6. Mal eynreitet. 
Der „M“ Rt. Apisti-Kuss verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und es folgt die übliche 
rege Diskussion mit Beteiligung der Rtt. Ned zum Spaß, Fei schee, Quark, Aloys und Taifun. Der 
Inhalt konnte nicht protokolliert werden, da der „M“ Rt. Apisti-Kuss vor den Stufen des Thrones 
weilte. Jedenfalls erfolgt taxfreie Gegenzeichnung des nicht änderungswürdigen Protokolls durch 
Rt. Taifun. Rt. DaXL weist darauf hin, das taxfreie Leistungen den Reychsschatz nicht vermehren. 
Ihm fällt sogleich die mit 1 RM betaxte zusätzliche Gegenzeichnung des Protokolls zu. 
 
Endlich ist der „K“ Rt. Aber-Trotzdem dran und verliest in gewohnt souveräner Art die Reychspost. 
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Es folgt die Windmondschlaraffiade von Glock 8.50 bis Glock 9.00 d. A. (gesondert protokolliert), 
gefolgt von Teil 2 des ersten Sippungsteils und sogleich werden Rt. Süh-Mol-süh und Rt. Ned zum 
Spaß vor die Stufen des Thrones geebeten, wo sie für ihr 10- und 5-jähriges schlaraffisches 
Wiegenfest mit der Geburtsagshymne gefeyert werden. Gerührt verkündet Rt. Ned zum Spaß die 
Dedizierung von Schaumlethe, Rt. Süh-mol-süh erklärt gar die restliche Labung aller Sassen zu 
übernehmen. Freudige und durstige Lulus der Sassen. 
 
Nun das Schnorrlied in der Fassung derer Francofurten, begleitet von Rt. Aulenspeegel am 
Clavicimbel und Rt. „phi“SAX am Klapperuhu. 
 
Dann Grüße, Entschuldigungen und Ausrittsberichte. Besonders hervorzuheben ein Ausritt der Rtt. 
Fei Schee und Ulliver gen Orbaha Chattensis, verbunden mit einer Tituls-Verleihung für letzteren. 
Außerdem multiple Ausrittsberichte des Kn. 393, jeweils verbunden mit uhuhertzlichen Grüßen von 
Rt. Unik(a)rt an das Reych. 
Es folgt noch der Bericht von Rt. Ned zum Spaß zum Schlaraffenball in Bregenz und der damit 
verbundenen Sippung im h.R. Castrum Briganzum. 

 
Schmuspause von Glock 9.15 bis Glock 9.30 d.A. 
 
Es beginnt der 2. Sippungsteil und das Thema des heutigen Abends lautet:  

 

 

Verleihung des URS an Rt. Süh-mol-süh,  
den norddeutsch fürwitzigen Faustkämpfer, 
Graf und Turneysieger um die Faustkette a.U.150 
 
 

Der fungierende OS Rt. Schlippche bittet den „C“ Rt. Don Cario, den Jubilar Rt. Süh-mol-süh vor 
die Stufen des Thrones zu geleiten, wo er dann nach kürzest möglicher Wegstrecke im 
Ehrengestühl sesshaft wird.  
 
Als Einleitung trägt unser „Z“ Rt. Aulenspeegel zu Ehren und auf Wunsch von Rt. Süh-mol-süh 
„Variationen aus Anaturka“ vom ES Don Juan vor, gefolgt von der Ehrung durch den fungierenden 
OS Rt. Schlippche mittels Verlesung eines angeblich vom zu Ehrenden erhaltenen Briefes. 
Außerdem erfolgt die auszugsweise Verlesung seiner durch zahllose Ausritte erworbenen Tituln 
sowie die Würdigung der zahlreichen von ihm ausgeübten Reychsämbter, verbunden mit einem 
uhuhertzlichen Dankeschön! 
Im Anschluß wird Rt. Süh-mol-süh der Titul „Buena Serra“ samt zugehöriger Urkunde feyerlich 
verliehen und er wird in den Stand eines Herzogs erhoben. Donnergewaltige Lulus! 
Es folgt die Laudatio auf Rt, Süh-mol-süh durch seinen Paten, Rt. Schlitz-Fritz mit dem Titel „Die 
Änfänge – Kennenlernen in Dillenburg“. Kurzes Geplänkel zwischen Rt. Purtke und Rt. Schlitz-
Fritz, welches Rt. Süh-mol-süh damit kommentiert, dass er auch nett könne – brächte nur nix. 
Zum Abschluss der Ehrung wird Rt- Süh-mol-süh noch feyerlich aus dem Aha gelabt, dann geleitet 
ihn der „C“ Rt. Don Cario wieder an seinen angestammten Platz. 
 
Die Fechsungsliste wird eröffnet, aus Zeit- und Platzgründen erfolgt hier lediglich die Aufzählung 
der Fechser in der Reihenfolge Ihres Auftritts:  
Rt. Aloys, Prüfling Graupe, Rt. Clavino, Rt. Mille-sassa, Jk. Wolfgang, Kn. 393, Jk. Torsten sowie 
das NAP der heutigen Sippung durch Rt. Omega über die Verzweiflung, entdeckt zu werden. 
 
Zum Abschluss der philosophische Dreiklang von Rt. Ned zum Spaß und zwar heute die Nr. 9.0.11 
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Rt. Süh-mol-süh dankt allen Anwesenden mit einem Tränchen verdrückenden Gestammel und Rt. 
DaXL spielt uns daraufhin dann das Sandmännchen, „Imagine“ von John Lennon. 
 
Es folgt noch das Sippungsschlußlied, Rt. Schlippche dankt den Gastrecken für ihren Eynritt und 
allen, die zum Gelingen der heutigen Sippung beigetragen haben und Rt. Sputnik schafft es, die 
blaue Kerze der Freundschaft zu verlöschen. 
 
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Apisti-Kuss schließt der 
fungierende OS Rt. Schlippche, der Oberräder Bub um Glock 11.20 d. A. die heutige Sippung. 
 
 
Der Fungierende: Der Protokollant: 

           Apisti-Kuss 
                                                                                                                                                            Reychsmarschall 

Der Gegenzeichnende: 
 
 
 

Anlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Anlage zum Protokoll der 3626. Sippung vom 5. im Hornung a.U.160 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 

- Rt. Mille-sassa / Stuttgardia (11) 
- ER Omega / Asciburgia (29) 
- Rt. Pega-Lux / Asciburgia (29) 
- Rt. Sputnik / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- Rt. Aloys / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- ER Koi / Nauinheimbia Wettereiba aurea (247) 
- Rt. Clavino / Guntia (255) 
- Rt. Gela-Bert / Orbaha Chattensis (279) 
- Rt. Schu-hu / Orbaha Chattensis (279) 
- Rt. Kiwi / Orbaha Chattensis (279) 
- Jk. Wolfgang / Orbaha Chattensis (279) 

 
 
 
Vom Faustreych waren anwesend: 
 
Die Ritter Aber-Trotzdem, Apisti-Kuss, Aulenspeegel, DaXL, Don Cario, Fei Schee, Ka-jus, Ned 
zum Spaß, „phi“ SAX, Purtke, Quark, RuF, Schlippche, Süh-mol-süh, Schlitz-Fritz, Taifun, Ulliver, 
Jk. Torsten, Kn. 392, Kn. 393, Kn. 394, Prüfling Graupe 
 
 
  
Vom Faustreych waren entschuldigt:   
 
Die Ritter Gupf, Ho-Tschi-Bumh, Ur-Laub 
 
 
 
 

     
Apisti-Kuss 
Reychsmarschall 

  


